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Naturraum

Pfeifengras-Staudenflur am Südufer Jabeler See

Verlandungsmoor

Großseenland mit Müritz-, Kölpin- und Fleesensee
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Vegetationseinheiten
Pfeifengras-Wunderseggen-Staudenflur, Sumpfreitgras-Staudenflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

WZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05116

Aufgelassener, sporadisch von Wisenten beweideter Streuwiesenrest in einer landseitig geöffneten Bucht im Uferröhricht. Gegenüber dem 
angrenzenden frischen Grünland um ca. 50 cm abgesenkt, ohne direkt naß zu werden. Der Wasserstand wird durch den angrenzenden See 
beeinflußt. Gehölze spielen bis auf einzelne niedrige Büsche von Schwarz-Erlen, Grau-Weiden und Kriech-Weiden keine Rolle. Zunehmende 
deckung von Phragmites australis leitet zum Uferröhricht über.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Calamagrostis canescens Carex acutiformis Carex disticha Carex lasiocarpa
Lathyrus palustris Molinia caerulea Phragmites australis

Alnus glutinosa Carex appropinquata Carex paniculata Carex pseudocyperus
Cirsium oleraceum Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Epilobium palustre
Equisetum palustre Galium palustre Galium uliginosum Hydrocotyle vulgaris
Hypericum tetrapterum Lathyrus pratensis Lotus uliginosus Lysimachia vulgaris
Peucedanum palustre Polygonum amphibium Potentilla anserina Salix cinerea
Salix repens repens Stachys palustris Vicia cracca


